Eröffnung des Adventskalenders in der Georg Schöner Schule

zeigt die Vielfalt der geschaffenen Bilder

Steinach (gm) Am Abend des 1. Dezember fand in der Georg Schöner Schule die Eröffnung des Adventskalenders statt, den in diesem Jahr die Schüler der Grundschule, der Förderschule und der Sprachheilschule gemeinsam gestaltet haben. Vor großer Besucherkulisse, Eltern und Verwandte und die interessierte Bevölkerung,  wurde die Eröffnung des Adventskalenders mit einem netten kleinen Programm eingeleitet, das im illuminierten Schulhof durchgeführt wurde. Rektor Michael Mai freute sich zu Beginn mit den Lehrkräften und den Schülern, dass sich zu dieser Eröffnung des Adventskalenders, erstmals in der Georg  Schöner Schule veranstaltet, früher war dies schon in den Fenstern von Elektro Schwendemann in der Hauptstraße erfolgt, über die große Besucherzahl. In einer Gemeinschaftsaktion haben Schüler und Schülerinnen aller drei Schularten im Rahmen eines Projekttages die Fensterbilder erstellt. Sie sind bis zum Beginn der Weihnachtsferien in der Aula der Schule ausgestellt und können dort besichtigt werden.

Eröffnet wurde das kleine Programm durch Patrizia Voss, Angela Dassel und Sakia Mutter von der Sprachheilschule, die unter der Leitung von Franziska Schmitt  mit einem Liedvortrag  erfreuten. Zwei sinnvolle Gedichte wurden vorgetragen, bevor der Schulchor der Grundschule unter der Leitung von Irmlind Wössner mit herzhaften Liedvorträgen erfreuten, wo sie in dem Lied Wo und wie und was und wann wohnt der Weihnachtsmann. Begleitet oft von Flötenspiel entführten die jungen Sangeskünstler mit ihrem Stern die Besucher auf eine Weltreise. Erste Station war Russland mit dem Lied Schneeglöckchen kling, China war mit dem Lied blühe Blume zweite Station, es ging dann nach Afrika mit Hanelami kahle, um schließlich wieder nach Europa zu kommen mit Singen wir im Schein der Kerzen. Musikalisch abgerundet wurde das kleine Programm durch die drei Sängerinnen der Sprachheilschule mit dem Lied The Rose.

Anschließend ging es dann in die adventlich gestaltete Aula, wo die beleuchteten Adventsbilder der drei Schularten bestaunt und betrachtet werden konnten. Viertklässer und auch Elternvertreter bewirteten und verkauften selbsthergestellte Advents- und Weihnachtsprodukte. Bei einem netten Gespräch verweilte man noch gerne in dieser vorweihnachtlichen Stimmung.
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